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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Steigender Anteil der 

Grundlagenforschung

• Stetiger Rückgang bei regulatorischen 
Versuchen (Qualitätskontrolle,
Toxikologie, Unbedenklichkeits-
prüfungen, etc.) aufgrund von 
verstärkter Verfügbarkeit von 
Alternativmethoden in diesem 
Bereich

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt? 
• Steigender Anteil an (auch 

genetisch veränderten) Mäusen

• Trend zu weniger Katzen 
und Kaninchen

• Verwendung von Hunden 
und Affen auf niedrigem 
Niveau (mit Schwankungen)

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Weitgehend stabile Zahl 

seit ca. 10 Jahren

• Gleichzeitig stetig steigendes 
Forschungsaufkommen 
(2014 auf 2018 +16 %)

• Entspricht 2,7 Versuchstieren pro 
Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit, zwei davon sind Mäuse

Fact Sheet

Versuchstiere in der
Bundesrepublik Deutschland 
2018

Spezies der Versuchstiere 2018 in BRD

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

2.103.419 (74%)
Mäuse 293.615 (10%)

Ratten 227.434 (8,1%)
Fische

85.645 (3,0%)
Kaninchen 39.745 (1,4%)

Vögel 33.763 (1,2%)
Andere

765 (< 0,1%)
Katzen

3.993 (0,1%)
Hunde

33.363 (1,2%)
Nutztiere 3.324 (0,1%)

Primaten

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Bundesrepublik Deutschland eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

937.756 (33%)
Grundlagenforschung

686.352 (24%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

55.386 (2,0%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

323.095 (11%)
Translationale und angewandte Forschung

484.254 (17%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

315.846 (11%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

22.377 (1,0%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

2018*2017201620152014*

2.807.297 2.825.0662.799.9612.798.463 2.854.586

* zusätzlich wurden 563.600 (2014) sowie 495.000 (2018) Fischlarven für wiss. Zwecke verwendet
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Überwiegend Grundlagenforschung 

und Tötungen zur Organentnahme. 

• Geringer Anteil regulatorischer 
Versuche (Qualitätskontrolle, 
Toxikologie, Unbedenklichkeits-
prüfungen, etc.)

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt? 
• Hoher Anteil an Fischen und Ratten

• Keine Affen, kaum Hunde und Katzen

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Besonderheit: Unterschiedlich starke 

Verwendung v. a. bei Fischen (z. B. 
Fischerei-, Ökosystemforschung)

• 2014 und 2018 wurde je eine große 
Zahl zusätzlicher Fischlarven gemeldet, 
die für wissenschaftliche Zwecke 
(Fütterungsversuche) eingesetzt 
wurden

• Entspricht 1,3 Versuchstieren 
pro Einwohner_in über die 
gesamte Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Schleswig-Holstein 2018

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

2018*2017201620152014*

85.377
55.566 48.122

135.598

81.263

Spezies der Versuchstiere 2018 in Schleswig-Holstein

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

27.018 (56%)
Mäuse

7.932 (16%)
Ratten 7.025 (15%)

Fische 2.929 (6,1%)
Nutztiere

2.147 (4,5%)
Vögel

772 (1,6%)
Kaninchen 297 (0,6%)

Andere 1 (< 0,1%)
Hunde

1 (< 0,1%)
Katzen

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Baden-Würtemberg eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

19.195 (40%)
Grundlagenforschung

18.234 (38%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

1.735 (3,6%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

2.793 (5,8%)
Translationale und angewandte Forschung

3.388 (7,0%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

2.718 (5,6%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

59 (0,1%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

*zusätzlich wurden 563.600 (2014) sowie 495.000 (2018) Fischlarven für wiss. Zwecke verwendet
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Hoher Anteil regulatorischer Versuche 

(Qualitätskontrolle, Toxikologie, 
Unbedenklichkeitsprüfungen, etc.)

• Auch 86.751 Tiere gemeldet 
(Erhaltungszuchten), die nicht in 
Versuchen eingesetzt wurden. Daher 
hoher Anteil an Erhaltungszuchten

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt? 
• Auch 86.751 Tiere enthalten, die nicht 

in Versuchen eingesetzt wurden

• Beinahe ausschließlich Mäuse 
und Ratten eingesetzt

• Die geringe Zahl der Fische resultiert 
dadurch, dass die Forschung an Zebra-
fi schen und zum Großteil an Larven er-
folgt. Diese gelten nicht als Versuchstier

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Leichter Anstieg seit 2015

• 2018 *: Auch 86.751 Tiere gemeldet 
(Erhaltungszuchten), die nicht in 
Versuchen eingesetzt wurden

• Entspricht 7,7 Versuchstieren 
pro Einwohner_in über die 
gesamte Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Hamburg 2018

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

2018*2017201620152014

167.707

86.751

176.505

263.256

152.664163.073 166.147

Spezies der Versuchstiere 2018 in Hamburg

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

198.888 (75%)
Mäuse

62.421 (23%)
Ratten

222 (0,1%)
Fische

82 (< 0,1%)
Vögel

58 (< 0,1%)
Nutztiere

1.558 (0,6%)
Andere

23 (< 0,1%)
Kaninchen

4 (< 0,1%)
Hunde

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Hamburg eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

37.080 (14%)
Grundlagenforschung

96.483 (37%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

31.748 (12%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

2.494 (0,9%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

8.070 (3,1%)
Translationale und angewandte Forschung

87.381 (33%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Gegenüber dem Bundesdurchschnitt 

ungewöhnlich hoher Anteil an Grund-
lagenforschung (50 %)

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt? 
• Gegenüber dem Bundesdurchschnitt 

höherer Anteil an Nutztieren, Hunden, 
Katzen und Primaten durch ent-
sprechende Profi le der Industrie und 
Forschungseinrichtungen

• Geringer Anteil an Kaninchen

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Leicht rückläufi ge Gesamtzahl 

seit 2015

• Entspricht 2,3 Versuchstieren 
pro Einwohner_in über die 
gesamte Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Niedersachsen 2018

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20182017201620152014

232.383 224.083

338.747

237.866
286.267

Spezies der Versuchstiere 2018 in Niedersachsen

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

148.929 (66%)
Mäuse 24.874 (11%)

Ratten 24.843 (11%)
Fische 7.003 (3,1%)

Nutztiere 4.087 (1,8%)
Andere

1.197 (0,5%)
Hunde 864 (0,4%)

Primaten
320 (0,1%)

Kaninchen 279 (0,1%)
Katzen

11.687 (5,2%)
Vögel

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Niedersachsen eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

7.031 (3,1%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

112.790 (50%)
Grundlagenforschung

66.179 (29%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

9.478 (4,2%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

4.258 (1,9%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

1.396 (0,6%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

22.951 (10%)
Translationale und angewandte Forschung
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Zum größten Teil Versuche für 

die Grundlagenforschung

• Keine regulatorischen Versuche 
(Qualitätskontrolle, Toxikologie, 
Unbedenklichkeitsprüfungen, etc.)

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt? 
• Aufgrund geänderter Zählweise durch 

EU-Richtlinie im Zeitraum 2014–2018 
keine Affen gemeldet

• 2 / 3 aller Versuchstiere in Bremen 
sind Fische, das andere Drittel beinahe 
ausschließlich Mäuse und Ratten

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Gesamtzahl durchschnittlich 

rund 3.000 Tiere

• Entspricht weniger als 1 Versuchstier 
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Bremen 2018

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

3,5
4,0

20182017201620152014

3.557 3.402
2.7562.837 3.004

Spezies der Versuchstiere 2018 in Bremen

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

2.297 (67%)
Fische

710 (21%)
Mäuse

361 (11%)
Ratten

34 (1,0%)
Andere

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Niedersachsen eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

2.748 (81%)
Grundlagenforschung

509 (15%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

81 (2,4%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

64 (1,9%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz



Fact Sheet

Versuchstiere in 
Nordrhein-Westfalen 2018
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Anteile repräsentieren in etwa durch-

schnittliche Werte der Bundesrepublik

• Hoher Anteil an Tieren für 
Organentnahmen

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt? 
• Anteile repräsentieren in etwa durch-

schnittliche Werte der Bundesrepublik

• Überproportional viele Affen und 
Mäuse durch entsprechende Profi le der 
Industrie und Forschungseinrichtungen

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Gesamtzahl seit 2016 leicht rückläufi g

• Viele Universitäten und -klinken sowie 
pharmazeutische und chemische 
Industrie ansässig

• Entspricht weniger als 1,8 Versuchs-
tieren pro Einwohner_in über die 
gesamte Lebenszeit

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Nordrhein-Westfalen eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

14.855 (3,7%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

145.065 (36%)
Grundlagenforschung

137.728 (34%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

61.765 (15%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

30.839 (7,7%)
Translationale und angewandte Forschung

7.540 (1,9%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

2.124 (0,5%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

Spezies der Versuchstiere 2018 in Nordrhein-Westfalen

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

322.779 (81%)
Mäuse

1.019 (0,3%)
Hunde

48.264 (12%)
Ratten

16.720 (4,2%)
Fische 3.761 (0,9%)

Nutztiere
2.946 (0,7%)

Andere
2.020 (0,5%)

Primaten

1.274 (0,3%)
Kaninchen 904 (0,2%)

Vögel
229 (< 0,1%)

Katzen

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20182017201620152014

458.128
399.916432.006406.319

470.376
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Hoher Anteil regulatorischer Versuche 

(Qualitätskontrolle, Toxikologie, 
Unbedenklichkeitsprüfungen, etc.)

• Viel pharmazeutische und chemische 
Industrie ansässig, daher hoher Anteil 
regulatorischer Versuche (Qualitäts-
kontrolle, Toxikologie, Unbedenklich-
keitsprüfungen, etc.) 

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt? 
• Hoher Anteil an Kaninchen durch 

entsprechendes Forschungsprofi l 
der ansässigen Industrie

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Entspricht weniger als 3,9 Versuchs-

tieren pro Einwohner_in über die 
gesamte Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Hessen 2018

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20182017201620152014

269.855 301.944280.787280.998
320.184

Spezies der Versuchstiere 2018 in Hessen

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

190.280 (63%)
Mäuse

41.643 (14%)
Kaninchen 40.196 (13%)

Fische 16.725 (5,5%)
Ratten 9.598 (3,2%)

Andere 1.997 (0,7%)
Nutztiere

1.042 (0,3%)
Vögel

393 (0,1%)
Hunde

58 (<0,1%)
Primaten

12 (<0,1%)
Katzen

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Hessen eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

6.712 (2,2%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

699 (0,2%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

66.535 (22%)
Grundlagenforschung

43.208 (14%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

110.200 (36%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

41.595 (14%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

32.995 (11%)
Translationale und angewandte Forschung
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Hoher Anteil regulatorischer Versuche 

(Qualitätskontrolle, Toxikologie, 
Unbedenklichkeitsprüfungen, etc.) 
durch z. B. chemische Industrie

• Gegenüber dem Bundesdurchschnitt 
höherer Anteil an translationaler 
(angewandter) Forschung

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt? 
• Anteil an Ratten etwa drei Mal so 

hoch wie im Bundesdurchschnitt

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Kein klarer Trend im Jahresvergleich 

• Entspricht 2,4 Versuchstieren 
pro Einwohner_in über die 
gesamte Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Rheinland-Pfalz 2018

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20182017201620152014

149.443
122.418133.407

195.327

135.676

Spezies der Versuchstiere 2018 in Rheinland-Pfalz

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

68.930 (56%)
Mäuse

36.849 (30%)
Ratten

9.378 (7,7%)
Fische

3.724 (3,0%)
Kaninchen 1.921 (1,6%)

Vögel

653 (0,5%)
Andere

718 (0,6%)
Nutztiere

223 (0,2%)
Hunde 22 (< 0,1%)

Katzen

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Rheinland-Pfalz eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

27.158 (22%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

721 (0,6%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

25.434 (21%)
Translationale und angewandte Forschung

42.852 (35%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

20.555 (17%)
Grundlagenforschung

3.055 (2,5%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

2.643 (2,2%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien



Eine Informationsinitiative der Wissenschaft
Tierversuche verstehen
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Anteile repräsentieren in etwa durch-

schnittliche Werte der Bundesrepublik

• Gegenüber dem Bundesdurchschnitt 
geringerer Anteil regulatorischer 
Versuche (Qualitätskontrolle, 
Toxikologie, Unbedenklichkeits-
prüfungen, etc.)

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt?
• Anteile repräsentieren in etwa durch-

schnittliche Werte der Bundesrepublik

• Gegenüber dem Bundesdurchschnitt 
geringerer Anteil an Kaninchen

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Leichter Anstieg über die Jahre

• Viele Universitäten und -klinken sowie 
pharmazeutische und chemische 
Industrie ansässig 

• Entspricht 3,9 Versuchstieren 
pro Einwohner_in über die 
gesamte Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Baden-Württemberg 2018

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20182017201620152014

484.086 533.685
461.538469.605 480.902

Spezies der Versuchstiere 2018 in Baden-Würtemberg

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

390.475 (73%)
Mäuse 75.776 (14%)

Fische 48.549 (9,1%)
Ratten 11.770 (2,2%)

Vögel 3.506 (0,7%)
Andere

590 (0,1%)
Hunde

576 (0,1%)
Kaninchen

2.164 (0,4%)
Nutztiere

279 (< 0,1%)
Primaten

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Baden-Würtemberg eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

185.329 (35%)
Grundlagenforschung

117.105 (22%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

9.632 (1,8%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

3.446 (0,6%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

103.020 (19%)
Translationale und angewandte Forschung

81.185 (15%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

33.968 (6,4%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Anteile repräsentieren in etwa durch-

schnittliche Werte der Bundesrepublik

• Leicht erhöhter Anteil an Tötungen 
zur Organentnahme

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt? 
• Anteile repräsentieren in etwa durch-

schnittliche Werte der Bundesrepublik

• Gegenüber dem Bundesdurchschnitt 
höherer Anteil an Kaninchen durch 
entsprechendes Forschungsprofi l 
der ansässigen Industrie

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Gesamtzahl über die Jahre stabil

• Viele Universitäten und -klinken 
ansässig

• Entspricht 2,5 Versuchstieren
pro Einwohner_in über die 
gesamte Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Bayern 2018

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20182017201620152014

452.554 406.871423.129390.390 387.316

Spezies der Versuchstiere 2018 in Bayern

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

326.344 (80%)
Mäuse

33.835 (8,3%)
Kaninchen 19.604 (4,8%)

Ratten 15.218 (3,7%)
Fische 4.436 (1,1%)

Andere
3.615 (0,9%)

Vögel

3.492 (0,9%)
Nutztiere

244 (<0,1%)
Hunde

73 (<0,1%)
Katzen 10 (<0,1%)

Primaten

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Bayern eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

132.005 (32%)
Grundlagenforschung

128.159 (31%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

8.025 (2,0%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

707 (0,2%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

63.629 (16%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

41.361 (10%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

32.985 (8,1%)
Translationale und angewandte Forschung
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Ein Großteil der Tiere wird nicht in 

Versuchen eingesetzt, sondern getötet, 
um an ihren Organen zu forschen

• Keine regulatorischen Versuche 
(Qualitätskontrolle, Toxikologie, 
Unbedenklichkeitsprüfungen, etc.)

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt? 
• Fast ausschließlich Mäuse durch 

spezialisiertes Profi l der ansässigen 
Forschungseinrichtungen, alle anderen 
Tierarten unterrepräsentiert

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Gesamtzahl stabil bei etwa 

25.000 Tieren

• Entspricht 2 Versuchstieren 
pro Einwohner_in über die 
gesamte Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Saarland 2018

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20182017201620152014

24.554 24.70726.35124.190 26.625

Spezies der Versuchstiere 2018 in Saarland

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

23.421 (95%)
Mäuse

1.105 (4,5%)
Ratten

78 (0,3%)
Nutztiere

69 (0,3%)
Kaninchen

34 (0,1%)
Andere

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Saarland eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

8.572 (35%)
Grundlagenforschung

10.275 (42%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

860 (3,5%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

4.714 (19%)
Translationale und angewandte Forschung

286 (1,2%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Anteile repräsentieren in etwa durch-

schnittliche Werte der Bundesrepublik

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt?
• Anteile repräsentieren in etwa durch-

schnittliche Werte der Bundesrepublik

• 9 von 10 Versuchstieren sind Mäuse

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Gesamtzahl seit 2014 leicht rückläufi g

• Berlin ist sehr forschungsstarker Stand-
ort (Unis, Kliniken, Forschungsinstitute, 
Industrie)

• Entspricht 4,8 Versuchstieren 
pro Einwohner_in über die 
gesamte Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Berlin 2018

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20182017201620152014

225.111 224.727
259.986265.357 255.224

Spezies der Versuchstiere 2018 in Berlin

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

200.006 (89%)
Mäuse

14.908 (6,6%)
Ratten 2.746 (1,2%)

Vögel 2.619 (1,2%)
Fische

1.890 (0,8%)
Andere

1.163 (0,5%)
Nutztiere

1.094 (0,5%)
Kaninchen 199 (<0,1%)

Hunde
74 (<0,1%)
Primaten

28 (<0,1%)
Katzen

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Berlin eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

74.144 (33%)
Grundlagenforschung

50.005 (22%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

4.856 (2,2%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

204 (<0,1%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

44.979 (20%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

35.099 (16%)
Translationale und angewandte Forschung

15.440 (6,9%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Sehr hoher Anteil an Versuchen im 

Bereich Arten- und Umweltschutz

• Geringer Anteil an Tötungen 
zur Organentnahme

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt?
• Hoher Anteil an Fischen und Nutztieren

• Geringer Anteil an Ratten

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Nach Rückgang der Gesamtzahl zuletzt 

sprunghafter Anstieg, u. a. durch 
vermehrten Einsatz von Fischen in 
Artenschutzprojekten und Mäusen 
in translationaler (angewandter) 
Forschung

• Entspricht weniger als 1 Versuchstier 
pro Einwohner_in über die gesamte 
Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Brandenburg 2018

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20182017201620152014

14.774
20.310

17.09416.659 16.071

Spezies der Versuchstiere 2018 in Brandenburg

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

12.494 (61%)
Mäuse 4.352 (21%)

Fische
1.252 (6,2%)
Nutztiere 1.024 (5,0%)

Andere
746 (3,7%)

Ratten

409 (2,0%)
Kaninchen

13 (0,1%)
Vögel 2 (< 0,1%)

Katzen
18 (< 0,1%)

Hunde

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Brandenburg eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

6.086 (30%)
Grundlagenforschung

1.289 (6,3%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

2.993 (15%)
Translationale und angewandte Forschung

4.067 (20%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

3.522 (17%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

58 (0,3%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

2.295 (11%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Sehr hoher Anteil an Versuchen im 

Bereich Arten- und Umweltschutz

• Geringer Anteil regulatorischer 
Versuche (Qualitätskontrolle, Toxikolo-
gie, Unbedenklichkeitsprüfungen, etc.)

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt?
• Hoher Anteil an Fischen und Nutztieren

• Geringer Anteil an Mäusen und Ratten

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Stetiger Anstieg seit 2015, zuletzt 

v. a. durch Einsatz von mehr Fischen

• Entspricht 2,6 Versuchstieren 
pro Einwohner_in über die 
gesamte Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Mecklenburg-Vorpommern 
2018

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20182017201620152014

44.587
51.275

32.43633.919
44.263

Spezies der Versuchstiere 2018 in Mecklenburg-Vorpommern

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

25.529 (50%)
Mäuse 15.775 (31%)

Fische

3.862 (7,5%)
Nutztiere 2.396 (4,7%)

Ratten

1.291 (2,5%)
Vögel 804 (1,6%)

Andere 18 (< 0,1%)
Hunde

1.600 (3,1%)
Kaninchen

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Mecklenburg-Vorpommern eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20.711 (40%)
Grundlagenforschung

12.791 (25%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

770 (1,5%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

6.866 (13%)
Translationale und angewandte Forschung

6.545 (13%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

2.891 (5,6%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

701 (1,4%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Hoher Anteil an Tötungen zur 

Organentnahme

• Hoher Anteil regulatorischer Versuche 
(Qualitätskontrolle, Toxikologie, 
Unbedenklichkeitsprüfungen, etc.)

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt?
• Anteile repräsentieren in etwa durch-

schnittliche Werte der Bundesrepublik

• Jedoch keine Fische und geringer 
Anteil an Kaninchen

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Gesamtzahl durchschnittlich rund 

50.000 Tiere, zuletzt rückläufi g

• Entspricht 1,4 Versuchstieren 
pro Einwohner_in über die 
gesamte Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Sachsen-Anhalt 2018

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20182017201620152014

53.517
40.066

60.74957.117
47.921

Spezies der Versuchstiere 2018 in Sachsen-Anhalt

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

29.900 (75%)
Mäuse 5.386 (13%)

Ratten
1.817 (4,5%)
Nutztiere

1.462 (3,6%)
Vögel

1.267 (3,2%)
Andere

209 (0,5%)
Kaninchen 18 (< 0,1%)

Hunde
7 (< 0,1%)
Primaten

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Sachsen-Anhalt eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

12.396 (31%)
Grundlagenforschung

72 (0,2%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

9.317 (23%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen

16.403 (41%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

692 (1,7%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

888 (2,2%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

298 (0,7%)
Translationale und angewandte Forschung
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Anteil der Grundlagenforschung mit 

knapp 2 / 3 überproportional hoch

• Sehr hoher Anteil an Erhaltungszuchten 
genetisch veränderter Tiere

• Geringer Anteil an Tötungen zur 
Organentnahme und regulatorischen 
Versuchen (Qualitätskontrolle, Toxiko-
logie, Unbedenklichkeitsprüfungen, etc.)

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt?
• Hoher Anteil an Mäusen

• Geringer Anteil an Ratten, 
Kaninchen und Vögeln

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Entspricht 2,3 Versuchstieren 

pro Einwohner_in über die 
gesamte Lebenszeit

• Einziges Bundesland mit andauerndem 
Anstieg an Versuchstieren 

• Dieser Anstieg ist fast ausschließlich 
auf Anstieg bei Mäusen und 
Zebrafi schen zurückzuführen

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Sachsen 2018

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20182017201620152014

109.193 119.261
89.97785.523 92.731

Spezies der Versuchstiere 2018 in Sachsen

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

104.301 (87%)
Mäuse

9.545 (8,0%)
Fische 2.257 (1,9%)

Ratten 1.500 (1,3%)
Andere

768 (0,6%)
Nutztiere

627 (0,5%)
Vögel

117 (0,1%)
Katzen

94 (0,1%)
Kaninchen

40 (<0,1%)
Hunde

12 (<0,1%)
Primaten

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Sachsen eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

159 (0,1%)
Erhaltung der Art und Umweltschutz

2.698 (2,3%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

73.749 (62%)
Grundlagenforschung

20.157 (17%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

12.175 (10%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

9.152 (7,7%)
Translationale und angewandte Forschung

1.171 (1,0%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen



Eine Informationsinitiative der Wissenschaft
Tierversuche verstehen
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Mehr Informationen unter: www.tierversuche-verstehen.de | redaktion@tierversuche-verstehen.de | 0251-98776-93

Wofür wurden 2018 
Versuchstiere 
eingesetzt?
• Gegenüber dem Bundesdurchschnitt 

ungewöhnlich hoher Anteil an Grund-
lagenforschung (51 %)

• Kaum regulatorische Versuche 
(Qualitätskontrolle, Toxikologie, 
Unbedenklichkeitsprüfungen, etc.)

Welche Tiere wurden 
2018 eingesetzt?
• Hoher Anteil an Mäusen

• Geringer Anteil an Ratten 
und Kaninchen

• Keine Primaten, kaum Hunde 
und Katzen

Versuchstierzahlen 
2014–2018
• Zahl durchschnittlich rund 36.000 Tiere

• Entspricht 1,5 Versuchstieren 
pro Einwohner_in über die 
gesamte Lebenszeit

Fact Sheet

Versuchstiere in 
Thüringen 2018

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20182017201620152014

32.162
40.743

32.27433.278
40.207

Spezies der Versuchstiere 2018 in Thüringen

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

33.384 (82%)
Mäuse

3.468 (8,5%)
Fische 2.297 (5,6%)

Nutztiere
1.046 (2,6%)

Ratten 438 (1,1%)
Vögel

89 (0,2%)
Andere

16 (<0,1%)
Hunde

3 (<0,1%)
Kaninchen 2 (< 0,1%)

Katzen

Wofür und wie häufig werden Versuchstiere 
in Thüringen eingesetzt?

Quelle: Versuchstierzahlen 2018 – Statistik des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  | www.tierversuche-verstehen.de

20.796 (51%)
Grundlagenforschung

1.191 (2,9%)
Aus-, Fort- und Weiterbildung

1.632 (4,0%)
Erhaltungszucht von genetisch 
veränderten, belasteten Tierkolonien

12.176 (30%)
Tiere, die z. B. für Organentnahmen 
getötet wurden (kein Tierversuch)

4.886 (12%)
Translationale und angewandte Forschung

62 (0,1%)
Qualitätskontrolle, Toxikologie und 
andere Unbedenklichkeitsprüfungen




